Waschmittel
3. Aufgabe              (6   Pkt)

Seife selbst verursacht Probleme beim Benutzer und in der Umwelt. Nenne diese Probleme.

-- Seife hat pH = 10 

  : sie ätzt in den Augen, greift die Haut an;

  : die Haut wird entfettet; trockene Haut wird rissig, zeigt Reizerscheinungen.

  : der Säureschutzmantel (pH=5) der Haut verschwindet durch das Waschen mit 

    Seife. Sie wird leichter von Infektionsbakterien angegriffen.

  : Seife reagiert mit saurem Wasser und bildet unlösliche Carbonsäure.

  : Seife reagiert mit hartem Wasser, es entstehen Kalkseifen. Diese verkrusten 

    das Gewebe. Es wird brüchig. Beim erneuten Waschen braucht man mehr 

    Seife um den Kalkseifenrückstand zu entfernen.

  : Seife muß in kurzer Zeit von Bakterien abbaubar sein.

4. Aufgabe              (je  2  Pkt)
1) Welche der angegebenen Verbindungen können als Waschmitteln verwendet werden? Begründe die Antwort.

2) Zu welchen Tensidklassen gehören diese Stoffe?

1) CH3-(CH2)15-O-SO2-ONa  ;

-- ja, 
-- Schwefelsäure-ester-Na-salz

2) CH3-(CH2)14-CH3  ;          

-- nein, KWW

3) CH3-(CH2)14-CH-(SO2-ONa)-(CH2)10-CH3

-- ja, verzweigtes Na-Sulfonat

4) CH3-(CH2)4-NH-CH3  ;  

-- ja, in saurem Wasser bildet sich ein Kationentensid

5) CH2(HO)-CH(OH)-CH2-O-CO-(CH2)2-CH3

-- nein ; ist ein Glycerin-Propionsäure-ester ; KW zu kurz

6) CH3-(CH2)14-COONa  ;

-- ja, Palmitinsäure-Na-salz

5. Aufgabe              (4 + 4,  4  Pkt)
1) Welche Stoffe verwendet man heute als Enthärtungsmittel im Waschpulver? Nenne den Name und die Strukturformel. 

2) Welche Nachteile haben diese Enthärtungsmittel?

-- zu 1)

    Na-Salz von EDTA        (Na+ -OOC-CH2)2-N-CH2-CH2- N < 

	Na-Salz von Nitrilo-essigsäure 
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    Citronensäure, 

    Zeolith

-- zu 2)

-- EDTA mobilisiert die Schwermetalle in den Sedimenten. Das Metall gelangt jetzt durch die Haut und die Nahrungskette in die Fische und letztlich in uns.

-- Nitriloessigssäure wirkt ähnlich wie EDTA. In Tierversuche ist es mutagen.

-- Citronensäure ist wenig wirksam. Es reagiert sauer. Viele Waschmittel benötigen einen alkalischen pH-Wert.

-- Zeolite sind teuer aber gut.

6. Aufgabe              (3 + 3  Pkt)

Wasserunlösliche Giftstoffe werden von Fischen in tensidhaltigem Wasser leichter aufgenommen als in reinem Wasser. Erkläre diese Beobachtung.

-- Tenside bilden z.B. mit den Schwermetallen Metallkomplexe mit einem großen org. Anteil. Das Metall ist so lipophil geworden. Es kann durch die fetthaltige Haut wandern.

-- Die Teilchen werden durch das Waschen kleiner und von Tensid solvatisiert.

-- Wasserunlösliche Stoffe bilden mit Seife Micellen, diese können wasserlöslich oder fettlöslich sein, und so durch die Haut wandern.
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-- wasserlösliche Stoffe bilden mit Tensid +Wasser eine stabile Emulsion. Diese kann oral oder über die Haut aufgenommen werden.

1. Aufgabe  (3, 3  Pkt)

Wo befindet sich im Wasser das Waschmittel? Beschreibe einen Versuch, der das beweist.

-- in der Wasseroberfläche ; Schwefelpulver auf das Wasser streuen und einen Tropfen SPÜLI dazu geben.

-- im Wasser als Micelle ; Tyndalleffekt

2. Aufgabe                          4 , 4 + 4

1) Nenne 4 verschiedene Gruppen von Tensiden.

2) Nenne jeweils den konkreten Name und die Formel für ein solches Tensid.

-- Anionen-tensid      (Carbonsäure, Sulfonsäure, Sulfate,)
   Kationen-tensid, 

   Nichtionen-tensid, 

   Amphotensid

3. Aufgabe                    (3 + 4  Pkt)

Eine Schülerin der MSS 13 reibt sich mit verd. NaOH-Lösung ein. Sie erhält eine schäumende Lösung und wird ganz sauber. 

a) Erkläre mit Worten welche chemischen Vorgänge hier stattfinden. 

b) Schreibe auch eine Reaktionsgleichung.

Es findet eine Fettspaltung statt; Verseifung,

-- Fett + NaOH --> Glycerin + Na-Salz der Carbonsäure (=Seife)

4. Aufgabe                (3

Zeichne genau und beschrifte genau einen Schnitt durch eine Seifenblase 

-- Wasser + Seifenmoleküle und es sind 2 Oberflächen

1. Aufgabe               (3, 3, 3   Pkt)  

1. Schreibe die Strukturformel für Na- Perborat.

2. Na- Perborat reagiert mit heißem Wasser. Schreibe dazu die Rkt-gleichung. 

3. Perborat wirkt in heißem Wasser auf Schmutzwäsche ein. Schreibe dazu die Rkt-gleichung.
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Na2B2H4O8 + 2 H2O --> 2 H2BO3- + H2O2 + 2 Na+
H2O2 + E --> HOO- + H+

HOO- --> .O. + OH-

.O. + Fett -->  oxidierte Stoffe
.O. + Farbstoff -->   oxidiert die Farbstoffe

   diese sind dann besser löslich

2.Aufgabe        ( 5 +4
Nenne Ersatzstoffe für Phosphat mit Name (5 Stück) und Strukturformel (4 Stck).

-- Na-Salz von EDTA (Na+ -OOC-CH2)2-N-CH2-CH2- N < 

